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lff 6*'*.il1lrffd'iliä;;i,wä&.Meeting. um sich ein wochenen;; üü;",
Eg ihren. Lieblingskünstlern und Newcomern

-l 

unternalten zu lassen'

G An diesen 3 Tägen gaben fast 50 Counhv-ktinstler

I gi auf zwei Bühne ihr,,Bestes,.und so war sicher_

@f lich für jeden Geschmack erwas dabei. Woilte. man tuerJeden dieser Künstler näher vorstellen,

E so würde es den Rahmen dieserHighwayNews

-.ä. 
_ AussaDe snrensen.

ß&#;ä bor ein sehr ab*echsrunss-
W I reiches programm, standen doch n i

Ihr wohl bisher größter Song ,,Eventua11v.,
(geschrieben von den Thompson Brotheis)
durfte nahirlich auch an diesem Abend nichi
fehlen urd so wünsche ich mir noch viele wei_
tere Konzerte dieser Band.
So wie der Freitag musikalisch endete, begann
gleich der Samstagvomittag mit zwei viel_
versprechenden Auftritten. Auf der Saalbühne
rockten Cadi Country Rock, die wohi musi_
kerstärksre Band des Meetings. *ogegen Anll
Doka auf der Roger Boss gühne ihr p-uOtikum
bestens in den neuen Meetingtag flihrte. Ann ist
die akhrelle Gewinnerin des Deutschen Rock_
& Pop-Preises 2012 in der Kategorie Country,
uelcher alljährlich innerhalb einer großen Gala
vom Deutschen Rock_ und pop idusiken,er_

Besonders von vielen erwaftet wurde der
Auftritt von Cody Jinks (USA).
War er letztes Jahr noch solo in Berlin,
kam er 2013 mit seiner kompletten US_
Band The Tonedeaf Hippies. Gefoigt wurde
dieser von Jolanda Hunter & The FreeJom Fries
(Gewinnerin der Pullman City Trophy 2010),
den Jungs von The Twang und der Bielelelder
Band Nashfield mit ihrer überaus ausdrucks_
starken Frontfrau Bianca Shomburg. Sie prä_
sentierten bereits einige Songs aus ihrem Ende
April/Anfang Mai erscheinenden Debütalbum
,,Kick it like Country,,.
Ebenfalls mit neuen Songs war Lisa_Marie Fischer

band e.\. r erliehen s,ird. \eben hen orrasendenrneben Ty'ron ,,Gretsch,. Lyles und
seinen Modem Eldorados aus den
USA und den hoiländischen Junss
von Taneytown auch die nir miJtr
derzeit beste deutsche Countrw_
band auf der großen Saalbühre _

nommene CD enthält insgesamt
13 Titel. gobei 12 davon aus der Feder
r''on Lisa-Marie stanmen.
Wer dann auf die Line Dance eueen
Scooter Lee wartete, wurde leider
enttäuscht, denn sie hatte sich bei

Präsentationen r.on peTE (peter Frederiksen)
und Memphis Bouler.ard (beide aus Danel
mark) erfreute der Auftritt der niederländi_
schen Formation Rodejo besonders die jungen
Meetingbesucheriruren. Die ganamitgtieär.
alle irgenduie in den Zt+aruigem.,.rrf,ruh,.n
ihren jugendlichen Scharm und konnterrmit ih-
ren Interpretationen von z. B. ,,Footloose,,oder
,,Somebody Like you., so manchen Neuling an
die Country Music heranführen. Danach gÄen
sich die Größen der nationalen und intematiJnalen
Counhyszene sprichwörtlich die Türklinke in
die Hand.

emem vorangegangenen Auftritt in
Holland eine starke Infektion zugezogen rind
hätte keinen Song ohne probleme irt.rp-..tl.r*
können.
Für einen abschließenden Hörgenuss sorgten
auf der Roger Boss Bühne Arly Karlsoi &
Sons aus Norwegen und im großen Konzert_ .

saal. die.Tiny Thompson Band. Diese For_ j
mation. bestehend aus Tiny Mc\eela rlRLr S
und den Thompson Brorhers (USA) rral ri.f, il
anlässlich des Counrry Music Meerings 20tl j
zum allerersten Mal. Kurz entschlossen- *rrA. Sl
sie an diesem Abend unterstürzr von einisen il
deutschen Musikern und gesangiich uon Än Sl
Doka. die bereirs einige Auftrine in Nashviile il
absolvierte. sl

nahonal.
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Auch der Somtag beg:ir', lii ::nel kLeinen

Programmändcntug. denn :tiir.tr nie Scooter
Lee musste leider ,linr Pr le da: Ben ir.iter-r und
konnte somit niclrt nach Berlin kommen.
Dagegen aus Holland kam dte amtierende
Counhy Music Europamersterin .lannet Bode-
l'es mit ihler Band Countrlline und verzau-
berte ihr PLrblikun n-rit ihrer klaren Stimnte
und einem Repertoirc von Patsy Cline bis hin
zu Tammy Wynette. Aber auch cigene Sti-icke

waren von ihr zu hören. Bereits traditionell am
Sonntagnachmittag präsentienen .,Mister Bä-
renstark" Lany Schuba & seine Jungs von Wes-

tem Union ihre deutsche Countryshou'. Larry
hatte all seine großen Hits in.r Gepäck. rvobei
sein ,,Traktorn-rann" besonders unter die Haut
ging. E,igentlich dachte man, es gäbe l<eine Stei-
gerung mehr, so hatte nran sich getäuscht. 1\,Iit

den Thompson Brothers aus den USA standen

nochmals zlr,ei Ausnahmemusiker auf der Btih-
ne. Auch die nationalen Conntrrkünstler gaben

an diesem Sonntag ihr Bestes. so Llnter andereur

das Akustic Duo Hich Chick aLrs der'\ähe r on
Marburg oder das Duo Califomia Fos aLLs Beflin.
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Finale rief Moderatorin ir'larion
Freier nochmals a1le noch anwesenden Musiker
zur großen ,,Bye Bye - see ya'll next year sessior-r"

aufdie Bühne.
Natürlich gab es nicht nlrr etwas flir die Ohren,
sondern auch für das Auge. So ließen die Tanz-
vorfiihrungcn der Can Can Girls aus Holland
die Herzen der Cowboys höher schlagen. Die
Lausitzer Oldstyle Company und die O1d Ame-
rica Berlin entführten rms mit traditionellen
Tänzen und einem zünlligen Fahneneinmarsch
in das alte Amedka. Außerdem wulden an allen
drci Tagen Line Dance Workshops mit 11 ver-
schiedenen Tanzlelrrem aus Deutschland und
den Niederlanden angeboten, welche auch sehr
zahlreich genutZ rrurdcn. Die nächste Corlntry-
und Line Dance Saison steht bekanntlich vor
der Ttir.
\\'er von dem überaus abu'echslungsreichen
Meetingprogramm noch immer nicht gcnug
bekam, der hatte jerveils am Freitag r-urd

San.rstag die Möglichkeit, bei den After-
Shou-Partys im American Western Saloon
die Nacht zllm Tag zu machen.

Bei erstkl:i.>.:;:- ( t,,.::::..:: ,.s.. r,rr.t Rodqo.
Slrenr1an \rrir. Tlt'.er:..ri :t. J.e:t L.-r1ncrockefs

und Nashircid i erliell st r.r.r...nlhe. schntackhafte
Steak die Ktiche und ralrt sLr ntiln.-her \\'hisker
die durstige Kehle hinLrrrrcr'.

Ein besonders herzlicher Dtutk geltt L1il .letl
Veranstaher Frank Lange tutcl seitten yielett

unermädlichen Hel;fern, v,elche utt.s ullett elu
ttnverges s lic hes Wochenen cle bes cJm t l t obe u.

Ebenso möchte ich ein grofJes Dankeschiin an
die Mäde/s yom So/oon attssprec:hen, die Jratrrtt

ein Auge zu gentcrc:ht haben Ltnd dennoc:h i.iber.

drei Tage hinw-eg irnnter ein.fieutdl.iches Lci-
chelnund herzliche Worte auf den Lippen hotten.
Ihr alle habt einen geilen Job gemacht:!
Mit einem Besucherzurvachs von etrva 30 %o

gegenüber clem \brjahr ging dieses Meeting
zu Ende und ich bin mir sicher, wir rverden
uns alle beim ,1. Country Music Meeting vom
07. bis 09. Februar 2014 im Fontanehaus
rvieder sehen.
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